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D O N N E R S TAG ,  den 09.  Apri l  2020  Nr.  15

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,   
  
seit längerem befinden wir uns nun schon in einem Ausnahmezustand, der nicht greifbar und schwer zu verstehen ist. Wir 
sollten bzw. müssen soziale Kontakte meiden und Betretungsverbote akzeptieren. Wir müssen uns vor der Ansteckung mit 
dem Coronavirus schützen, um so unsere Krankenhäuser und das Pflegepersonal zu entlasten. 

Wir stehen vor gewaltigen wirtschaftlichen und finanziellen Herausforderungen für uns alle, insbesondere für viele Betriebe 
und Familien. 

Unsere gegenseitige Nachbarschaftshilfe ist hervorragend und auch der Zusammenhalt in unserer Gemeinde ist gerade in 
dieser schwierigen Zeit sehr gut. 
  
Wenn Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, Hilfe benötigen können Sie sich gerne an uns wenden: 

Hilfe von Haus zu Haus, Telefon 07633 / 4065813, hilfe@obere-moehlin.de 
Gemeindeverwaltung Bollschweil, Telefon 07633 / 95100, E-Mail gemeinde@bollschweil.de 
  
Nutzen Sie auch die Abhol- und Lieferdienste der örtlichen Betriebe. 
Kaufen Sie Gutscheine unserer Gastronomie, des Einzelhandels und der Hofläden, um so auch den Weiterbestand unserer 
Infrastruktur zu stützen. 
  
Ich hoffe und wünsche, dass wir gemeinsam diese Zeit mit den massiven Einschränkungen gut bewältigen und mit 
Gottvertrauen meistern.   

Bleiben Sie gesund! 
   

Ihr Bürgermeister 

Josef Schweizer 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
leider haben sich die Zeiten für uns alle, ja auf der ganzen Welt, 
grundlegend verändert. Die Nachrichten berichten uns täglich dar-
über und trotzdem muss unser Leben und unsere Arbeit, anders als 
gewohnt trotz Corona und der Pandemie weitergehen. 

So wurde im Gemeindeblatt zu einer öffentlichen Gemeinderatssit-
zung am 25.03.2020 mit drei Tagesordnungspunkten eingeladen. 
Aufgrund der politischen Vorgaben konnte diese öffentliche Sitzung 
jedoch nicht stattfinden. 

Wir mussten daher im Einvernehmen mit unserer Rechtsaufsichtsbe-
hörde anders verfahren, um die Aufträge für die anstehenden Bau-
maßnahmen zu vergeben. 

Wir haben den Gemeinderat über das Extranet des Ratsinforma-
tionssystem informiert und sämtliche Beratungsunterlagen zur 
Verfügung gestellt. Im elektronischen Umlaufverfahren hatten die 
Mitglieder des Gemeinderates die Möglichkeit, Stellung zu nehmen 
und ihre Zustimmung zu den wichtigen Auftragsvergaben zu ertei-
len. Nach deren Zustimmung habe ich deshalb dann per Eilentschei-
dung nach § 43 Abs. 4 Gemeindeordnung den Firmen die entspre-
chenden Aufträge erteilt: 

TOP 1 
Sanierung Wasserleitung 1. BA,  
Sanierung Kanalhausanschlüsse, Breitbandverlegung –  
Hexentalstraße / Am Kupferacker; Vergabe der Tiefbauarbeiten 
Die bestehende Trinkwasserleitung ist aus dem Jahre 1905. Durch 
die Verlegung einer Gasleitung in diesem Bereich wollen wir auch 
die Wasserleitung mit den Hausanschlüssen erneuern und die beste-
hende Kanalisation sanieren. Außerdem verlegt der Zweckverband 
Breitband eine Glasfaserleitung für das Internet. 

Sieben Firmen haben die Ausschreibungsunterlagen angefordert, 
jedoch wurde nur ein Angebot abgegeben. 

Der o.g. Auftrag wird wie folgt der Firma Knobel Bau GmbH mit der 
geprüften Bruttoangebotssumme erteilt:
a) Wasserversorgung  741.288,43 Euro
b) Entwässerung  204.027,40 Euro

Gesamtsumme 945.315,83 Euro 

Den Auftrag für Breitband/Glasfaser in Höhe von 129.700,75 Euro ist 
vom Zweckverband Breitband Breisgau-Hochschwarzwald zu erteilen. 

  
TOP 2 
Umbau und Erweiterung der Marie-Luise-Kaschnitz- 
Grundschule: Vergabe Maler- und Fliesenarbeiten  
Die Arbeiten an der Marie Luise Kaschnitz Schule gehen nun zügig 
voran, sodass die Fertigstellung der Umbauarbeiten bis nach den 
Sommerferien möglich sein wird. 

Folgende Gewerke werden an den jeweils preisgünstigsten Bieter 
wie folgt vergeben:
a) Malerarbeiten
 Firma E2 Malerfachbetrieb Erler, Staufen, 
 geprüfte Bruttoangebotssumme:  56.415,95 Euro
b) Fliesenarbeiten
 Firma Fliesenhaus Knöbel, Ehrenkirchen 
 geprüfte Bruttoangebotssumme:  35.794,72 Euro 

TOP 3: 
Umbau des Alten Schulhauses und Anbau einer Arztpraxis:  
Vergabe der Rückbau-, Rohbau-,Holzbau-, Blechner- und  
Flachdacharbeiten und Dachsanierung  
Die Aufträge für den Umbau und die Sanierung des Alten Schulhau-
ses zu einer Arztpraxis und einem Generationentreff werden wie 
folgt an den jeweils preisgünstigsten Bieter vergeben:
a) Rückbauarbeiten
 Firma Baugeschäft Fritz Moll, Bollschweil, 
 geprüfte Bruttoangebotssumme:  25.978,17 Euro
b) Rohbauarbeiten
 Firma Baugeschäft Fritz Moll, Bollschweil, 
 geprüfte Bruttoangebotssumme:  87.352,47 Euro
c) Holzbauarbeiten Neubau
 Firma Zimmerei Steiert-Armbruster, Ehrenkirchen, 
 geprüfte Bruttoangebotssumme:  98.676,47 Euro
d) Dachsanierung Bestand
 Firma Zimmerei Wolf, Bad Krozingen-Hausen, 
 geprüfte Bruttoangebotssumme:  61.281,79 Euro
e) Blechnerarbeiten
 Firma Zimmerei Maas, Bollschweil 
 geprüfte Bruttoangebotssumme:  7.168,56 Euro
f ) Flachdacharbeiten mit Gründach
 Firma Zimmerei Maas, Bollschweil, 
 geprüfte Bruttoangebotssumme:  31.630,44 Euro 
  

Baugebiet „Südlich der General-von-Holzing-Straße“ 
Um den Bebauungsplan und die Grundstücksvergabekriterien vor-
zubereiten, haben schon mehrere Bauausschusssitzungen stattge-
funden. Die Beschlussfassung in der öffentlichen April-Sitzung des 
Gemeinderates und die Vorstellung in einer anschließenden Bürger-
versammlung Ende April können leider nicht stattfinden. Wir müssen 
jedoch diesbezüglich weiterkommen. Deshalb fand eine Videokon-
ferenz mit unserem Verfahrensbegleiter Herrn Architekt Thiele, dem 
Bauausschuss und dem gesamten Gemeinderat statt. Die Vergabe-
kriterien wurden entwickelt und parallel der Bebauungsplanentwurf 
vorbereitet, um in die Offenlage zu gehen. 

Der Bebauungsplanentwurf basiert auf dem Gestaltungsplan des 
Büros Grünenwald + Heyl, die als Sieger aus dem Wettbewerbsver-
fahren hervorgegangen sind. 

Der nachstehend abgedruckte Gestaltungsplan zeigt die geplante 
Bebauungsstruktur. Vorgesehen ist ein Mix aus Doppel- und Reihen-
häusern und Mehrfamilienhäusern insbesondere auch für Wohn-
gruppen oder Genossenschaften. Derzeit laufen Abstimmungen für 
Sondernutzungen wie Tagespflege und betreute Wohnformen, für 
die ein Baufeld reserviert werden soll. 

Für den Bebauungsplan soll bis Anfang Mai die Offenlage durch-
geführt werden. Auch die Planungen für die Erschließung werden 
zeitgleich vorangetrieben. Mit der Vergabe der Grundstücke kann 
dann frühestens Anfang Juni begonnen werden. Die Vorstellung der 
Rahmenbedingungen und der Planungen soll so früh wie möglich in 
einer öffentlichen Informationsveranstaltung erfolgen. 
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Trinkwasserversorgung St. Ulrich 
Hinsichtlich der Wasserversorgung St. Ulrich war geplant, die Arbei-
ten für die Sanierung der Quellleitungen ebenfalls in der April-Sit-
zung zu vergeben. Diese öffentliche Gemeinderatssitzung wird wohl 
nicht möglich sein, weshalb die Vergabe der Arbeiten wohl per Vi-
deokonferenz oder per Eilentscheidung nach elektronischem Um-
laufverfahren vergeben werden müssen. 
  
Es ist sehr unbefriedigend, wenn wir unser gewohntes Leben der-
art einschränken und richtungsweisende Vorhaben ohne öffentliche 
Gemeinderatssitzung auf den Weg bringen müssen. 
  
  

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
ich hoffe, dass wir diese Zeit mit den massiven Einschränkungen gut 
bewältigen. 
  
Bleiben sie gesund! 
  

Ihr Bürgermeister 

Josef Schweizer 
  

 

Allgemeine Informationen

Sprechtage der Rentenversicherung
Die für den Monat April 2020 vorgesehenen Rentensprechtage kön-
nen wegen der aktuellen Corona-Krise leider nicht stattfinden.

Derzeit wird nach einer Lösung gesucht. Wir informieren Sie an die-
ser Stelle, wenn wir was Neues wissen! 
 

 

Carsharing in Bollschweil via my-e-Car 
Jederzeit mobil ohne ein eigenes Auto, lautlos und abgasfrei können 
die Bürger ein Elektroauto der Marke Renault Zoe 400 zur stunden-/
tageweisen Nutzung über die Homepage www.my-e-car.de anmie-
ten. 

Das Auto und die dazu befindliche Ladesäule stehen auf dem Rat-
hausparkplatz. Für die Anmietung wird ein Nutzerkonto benötigt. 
Hierfür muss zunächst über die Homepage von my-e-car eine ein-
malige Anmeldung erfolgen. Nach der Vorlage des Führerscheines 
bei der Registrierungsstelle in Freiburg kann die Buchung des Autos 
erfolgen. 

Informationen zur Registrierung, den 
Preisen sowie von Standorten weite-
rer Autos und Ladestationen finden 
sich auf der Homepage 
www.my-e-car.de. 

Weitere Auskünfte erhalten Sie zu-
dem über info@my-e-car.de oder 
07621/9165853. 

Wir wünschen Ihnen eine gute Fahrt! 

 

Gemeinsamer Aufruf des Landkreises 
Breisgau-Hochschwarzwald  
und der Stadt Freiburg 
Wegen personeller Engpässe durch Corona-Virus: 
Stadt und Landkreis suchen dringend medizinische und 
pflegerische Fachkräfte und Helfer/innen als Unterstützung 
in Pflegeeinrichtungen, Kliniken und den Einrichtungen des 
Rettungsdienstes 
Wegen der Corona-Krise bestehen bereits jetzt personelle Engpässe 
in den Pflegeeinrichtungen und Kliniken im Stadtkreis Freiburg und 
im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald. Um diese Engpässe abzu-
mildern, starten beide Kreise einen zentralen Aufruf:

„Wir suchen Helferinnen und Helfer – helfen Sie uns!“

Pflegeeinrichtungen, aber auch Kliniken suchen dringend und ab 
sofort fertig ausgebildete medizinische und pflegerische Fachkräfte 
und Hilfskräfte.

Als solche kommen in Frage:
 Alten- und Krankenpfleger/innen,
 Intensivpfleger/innen,
 Notfallsanitäter/innen,
 Rettungsassistent/innen,
 medizinisch-technische Assistent/innen,
 pharmazeutisch-technische Assistent/innen,
 Pflegehelfer/innen,
 ehemalige FSJ-ler/innen,
 Medizinstudierende,
 weitergebildete Alltagsbegleiter/innen und
 (ehemalige) Auszubildende im Pflegeberuf, die die Ausbildung 

nicht abgeschlossen haben.

Der Aufruf wendet sich auch an alle Personen mit Bezug zur Pflege 
und ähnlichen Abschlüssen (Assistenzkräfte, Heilerziehungspflege 
usw.) und an alle Menschen, die privat bereits gepflegt haben.

Zusätzlich sind auch Menschen ohne medizinische Grundkenntnisse 
gefragt, die zupacken können und kurzfristig für ein paar Stunden 
ehrenamtlich für Einrichtungen des Rettungswesens zur Verfügung 
stehen wollen.

Je nach Qualifikation sind folgende Tätigkeiten möglich:
Grund-und Behandlungspflege, Abholen und Bringen von Bewoh-
ner/innen und Patient/innen, Bringen von Mahlzeiten, Handreichun-
gen und Alltagsunterstützung von Bewohner/innen und Patient/
innen, Unterstützung bei der Hauswirtschaft in Einrichtungen und 
Kliniken.

Wer die Bewohner/innen und Mitarbeitenden in den Pflege- und 
Klinikeinrichtungen und Einrichtungen des Rettungswesens unter-
stützen möchte, meldet sich bitte auf der gemeinsamen Plattform 
von Stadt- und Landkreis:
www.freiburg.de/helferinnen

Für diese einzigartige Rekrutierungs-Aktion übernehmen die Stadt 
Freiburg und der Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald gemeinsam 
die Koordination. 

Die Daten der Interessierten werden gesammelt, gemeinsam bear-
beitet und genutzt. Sie werden mit den Bedarfen der Einrichtungen 
abgeglichen und an diese weiter gegeben. Die Interessierten wer-
den dann direkt von dort kontaktiert. Medizinisches Personal und 
Pflegekräfte werden bei den jeweiligen Klinikträgern eingestellt. Der 
Landkreis und die Stadt übernehmen die Aufgabe der Vermittlung. 
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Tipps und Hilfen  
für Familien  
in Zeiten von Corona 

 Angebote des Jugendamtes Breisgau-Hochschwarzwald  
Neues Beratungstelefon unter der Nummer 0761 2187-2624 
eingerichtet 

Die Maßnahmen zur Verlangsamung der Verbreitung des Co-
vid-19-Virus stellen für alle eine große Herausforderung dar und 
machen auch vor den Familien nicht halt. Geschlossene Kitas und 
Schulen erfordern derzeit das Familienleben neu zu erfinden. Vielen 
Familien gelingt dies sehr gut und auch Kinder und Jugendliche ge-
hen sehr kreativ und vorbildlich mit der Situation um. Mütter und 
Väter organisieren ihren Alltag zwischen Homeoffice und Kinderbe-
treuung, Kinder und Jugendliche lernen online, viele Familienmit-
glieder nutzen verstärkt Internet oder Social Media um sich zu infor-
mieren und um sich mit anderen Familien auszutauschen. 

Das Jugendamt im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald hat auf 
der Homepage des Landratsamtes als Service und Unterstützung für 
Familien Tipps und Hilfen zusammengestellt, um in der derzeitigen 
Ausnahmesituation praktische Impulse und nützliche Informationen 
zu bieten. Dazu zählen unter anderem Hinweise zur Gestaltung des 
Alltags, zur Kommunikation mit Kindern und Jugendlichen sowie zur 
Unterstützung bei Krisen. Neben praktischen Tipps und Links sind 
auch zahlreiche telefonische Beratungsangebote zu unterschiedli-
chen Problemlagen aufgeführt. 

Neu eingerichtet ist ein eigenes Beratungstelefon des Jugendamtes 
Breisgau-Hochschwarzwald. Es soll Familien bei drohenden oder 
existierenden Krisen und Konflikten professionelle Hilfe bieten und 
ist montags bis freitags zwischen 9 und 12 Uhr unter der Nummer 
0761 2187-2624 zu erreichen. Die Familien erhalten mit dem An-
gebot des Beratungstelefons eine kostenlose und auf Wunsch an-
onyme professionelle Erstberatung von erfahrenen Fachkräften. 
Selbstverständlich sind alle weiteren Hilfeangebote, wie die psycho-
logische Beratungsstelle, weiterhin telefonisch erreichbar. 
  
  
 Entlastung für die Psyche in Zeiten von Corona   

Neues psychosoziales Krisentelefon ab 1. April  
Ab Mittwoch, 1. April, bieten die Gemeindepsychiatrischen Verbün-
de der Landkreise Breisgau-Hochschwarzwald und Emmendingen 
sowie der Stadt Freiburg ein psychosoziales Krisentelefon an. Unter 
0761 2187-2991 oder -2992 stehen montags bis freitags von 9 bis 
17 Uhr kompetente Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der gemein-
depsychiatrischen Verbünde bereit, ein offenes Ohr zu bieten zuzu-
hören, vertrauliche Gespräche zu führen und weiterzuhelfen.  

Dieses Kontaktangebot wurde gemeinsam, auf Initiative und unter 
Federführung des Landkreises Breisgau-Hochschwarzwald, von bei-
den Landkreisen sowie der Stadt in Kooperation mit den Einrichtun-
gen und Diensten der Gemeindepsychiatrischen Verbünde auf die 
Beine gestellt. Ziel ist es, Menschen, für die die derzeit einschneiden-
den Maßnahmen wegen des Corona-Virus eine große psychische Be-
lastung darstellen, eine Anlaufstelle zu bieten. Aus dem Gefühl der 
Isolation heraus können psychische Beeinträchtigungen bis hin zu 
Krisen entstehen. Niemand soll damit allein bleiben. 
 
 

Kriminalität im Zusammen-
hang mit dem Corona-Virus 

Rat der Polizei: Bleiben Sie achtsam und auch misstrauisch 
Die ernste Lage im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie nut-
zen auch Kriminelle für ihre Machenschaften. Sie geben sich als Co-
vid-19-Tester, Spendensammler oder infizierte Verwandte aus, um 
Menschen um Geld und Wertsachen zu betrügen. Das Polizeiprä-
sidium Freiburg rät: Bleiben Sie achtsam und misstrauisch. Geben Sie 
aufeinander acht. 

Während beispielsweise die Tatgelegenheiten für Wohnungseinbrü-
che und Taschendiebstähle im Laufe der Corona-Pandemie weniger 
werden, erfreuen sich andere Kriminalitätsformen bei den skrupel-

losen Tätern großer Beliebtheit. Betrug am Telefon, im Internet und 
an der Haustür sind weiterhin hoch im Kurs. Die Täter bringen alt-
bekannte Maschen aktuell in Zusammenhang mit dem Corona-Vi-
rus und nutzen die Unsicherheit und Angst der Bevölkerung für ihre 
Zwecke schamlos aus. 

Falsche Anrufer - unseriöse Anbieter -  
gefährliche Haustürgeschäfte 
Im Bereich des Polizeipräsidiums Freiburg versuchten in den letzten 
Tagen -zum Glück erfolglos- betrügerische Anrufer der Arbeitsagentur 
bzw. des DRK, unbedarfte Bürger aufs Kreuz zu legen. Bauernfänger 
hatten versucht, persönlichen Daten „abzufischen“ bzw. finanzielle 
und persönliche Details in Erfahrung zu bringen. Eine Frau orderte 
gegen Vorkasse bei einem unseriösen Anbieter im Internet Schutz-
masken, die nie geliefert wurden. Deshalb der Rat von Kriminalrat 
Achim Hummel vom Präventionsreferat des Polizeipräsidiums 
Freiburg: Bleiben Sie achtsam und auch sehr misstrauisch. Sowohl an 
der Haustür, im Internet und am Telefon. 

Tipps erhalten Sie unter www.polizei-beratung.de   

Rufen Sie uns an, wenn Sie einen verdächtigen Anruf erhalten ha-
ben: 110 
 

SchülerAbo bitte nicht 
kündigen 

– Regio-Verkehrsverbund Freiburg (RVF) bemüht sich um 
Erstattung  
26.000 Schülerinnen, Schüler und Azubis nutzen im RVF ein 
Abonnement der RegioKarte Schüler, kurz SchülerAbo genannt. 
Für diese SchülerAbos wird aktuell an einer Erstattungs-Lösung 
für die im April nicht genutzten SchülerAbos gearbeitet. Das 
Land Baden-Württemberg, Städte- und Landkreistag sowie die 
Verkehrsverbünde und Verkehrsunternehmen sind im Gespräch, um 
eine kulante Lösung für die Kunden sicherzustellen. Die konkrete Lö-
sung hängt auch davon ab, wie lange die Schließung der Schulen 
noch andauert. Geplant ist, auf den Monatsbetrag für den Mai zu 
verzichten, wenn das Abo nicht gekündigt wird. 

Der RVF hat dazu alle Schüler-Abonnenten in einem Brief informiert. 
Die Maßnahme ist Teil des Programms „100 Millionen für Familien“ 
des Lands Baden-Württemberg. „Als Verbund können wir eine ent-
sprechende Erstattung für alle Abonnenten nicht stemmen. Hier ist 
vor allem die öffentliche Hand gefragt. Wir wissen zurzeit aber noch 
nicht genau, wann die Kulanzregelung umgesetzt wird.“, erklärt Do-
rothee Koch, Geschäftsführerin des RVF. „Wir bitten die Eltern und 
Azubis, ihre SchülerAbos nicht zu kündigen und noch etwas Geduld 
zu haben. Die Verkehrsunternehmen im RVF stellen trotz der aktuell 
sehr schwierigen Umstände ein solides Fahrplanangebot zur Verfü-
gung und tun alles dafür, dass das auch in den kommenden Wochen 
so bleibt.“, ergänzt Florian Kurt, ebenfalls Geschäftsführer des RVF. 
 
 

Verlängerung der  
Schließung der Entsor-
gungseinrichtungen der 
Abfallwirtschaft Breisgau- 
Hochschwarzwald. 

Aufgrund der aktuellen Situation bleiben die Einrichtungen der Ab-
fallwirtschaft Breisgau-Hochschwarzwald (ALB) weiterhin befristet 
geschlossen. Die Schließung wird zunächst bis zum 19. April 2020 
verlängert. 

Die ALB bittet um das Verständnis der Bürgerinnen und Bürger, da 
derzeit die Vermeidung persönlicher Kontakte absolut notwendig ist. 
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Abfalltermine
Mittwoch (!), 15.04.2020
Biotonne 

Wichtiger Hinweis!
Die Grünschnittsammelstelle im Langendobel bleibt bis auf weiteres 
geschlossen. 
  
 

Notfalldienst

Notruf 
Polizei, Feuerwehr, Rettungsdienst Telefon 112 

An den Wochenenden und Feiertagen, sowie zu den sprechstun-
denfreien Zeiten stehen niedergelassene Ärztinnen und Ärzte ihren 
Patientinnen und Patienten für die Notfallversorgung zur Verfügung. 
Bitte wählen Sie für den ärztlichen Bereitschaftsdienst die Ruf-
nummer 116 117. Über die Leitstelle wird Ihnen ein diensthaben-
der Arzt vermittelt, sofern der eigene Hausarzt oder behandelnde 
Facharzt nicht erreichbar ist. 

Akut lebensbedrohliche Notfälle werden weiterhin vom Rettungs-
dienst versorgt, der wie gewohnt unter der Rufnummer 112  zu er-
reichen ist. 

Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für 
gesetzlich Versicherte unter 0711 – 96589700 oder docdirekt.de 

Zahnärztlicher Notfalldienst: Telefon 0 18 03 / 222 555 40
Telefonseelsorge: Telefon 08 00 / 1 11 01 11
Trinkwasserversorgung Telefon 01 71 / 4 92 20 33
Strom Telefon 07623 92-1818
Gas Telefon 08 00 / 2 76 77 67
Kabel-TV Telefon 03 41 / 42 37 20 00 
 
  
Apotheken-Notfalldienst 
Donnerstag, 09.04.2020:
Breisgau-Apotheke Kirchhofen Tel.: 07633 - 53 93
Staufener Str. 1, 79238 Ehrenkirchen (Kirchhofen) 
Freitag, 10.04.2020:
Schwarzwald-Apotheke Bad Krozingen Tel.: 07633 - 41 05
St.- Ulrich-Str. 2, 79189 Bad Krozingen 
Samstag, 11.04.2020:
Faust-Apotheke Staufen Tel.: 07633 - 95 82 20
Hauptstr. 52, 79219 Staufen im Breisgau 
Sonntag, 12.04.2020:
Bad Apotheke Krozingen  Tel.: 07633 - 9 28 40
Bahnhofstr. 23, 79189 Bad Krozingen 
Montag, 13.04.2020:
St.Trudpert-Apotheke  Tel.: 07636 - 5 66
Wasen 49, 79244 Münstertal, Schwarzwald 
Dienstag, 14.04.2020:
Hexental-Apotheke Merzhausen Tel.: 0761 - 40 33 66
Dorfstr. 5, 79249 Merzhausen, Breisgau 
Mittwoch, 15.04.2020:
Bad-Apotheke im Paracelsushaus Tel.: 07633 - 15 01 50
Freiburger Str. 20, 79189 Bad Krozingen 
Donnerstag, 16.04.2020:
Kirchberg-Apotheke Ehrenkirchen  Tel.: 07633 - 87 94
Jengerstr. 13, 79238 Ehrenkirchen   

Diese tagesaktuellen Daten unterliegen einem ständigen Ände-
rungsservice. Infos und weitere Apotheken unter: ‚http://www.lak-
bw.de/Notdienstportal‘. Der Notdienst gilt für die Apotheken i.d.R. 
bis zum darauffolgenden Tag, 08.30h. Für die Richtigkeit wird keine 
Gewährleistung übernommen. Informieren Sie sich vorab telefo-
nisch bei der diensthabenden Apotheke. 

Evangelisches Pfarramt
Jengerstraße 9
79238 Ehrenkirchen
Pfarrer Fritz Breisacher 
Tel.: 07633-7020 / Fax: 07633-500579
E-Mail: pfarramt@ekeb.de 

  
Liebe Gemeindeglieder, 
wir schicken Ihnen von der Evangelischen Kirchengemeinde ganz 
herzliche Ostergrüße und hoffen, dass es Ihnen gut geht und dass 
Sie ein schönes Osterfest haben, auch wenn durch die äußeren Um-
stände Ihre Planungen über den Haufen geworfen wurden! 

Bitte beachten Sie unseren gemeinsamen ökumenischen Oster-
gruß, der diesem Mitteilungsblatt beiliegt. 

Wir haben auf unserer Homepage www.ekeb.de für die zurücklie-
genden Sonntage und für die bevorstehenden Feiertage jeweils Vi-
deo-Impulse eingestellt. Bitte schauen Sie doch dort vorbei. Sie kön-
nen sich einen persönlichen Gedankenanstoß von mir zum Osterfest 
auch gern zusenden lassen. Ich bitte Sie, dafür eine E-Mail an info@
ekeb.de zu schreiben oder anzurufen (Telefon 07633-7020). Wir schi-
cken Ihnen den Text dann gern zu. In einzelnen Geschäften liegt er 
gegen Ende der Woche auch zum Mitnehmen aus. 

Eine Anregung zu einer häuslichen Feier über Karfreitag und die Os-
terfeiertage finden Sie ebenfalls auf unserer Homepage. 

Wir würden gern auch über unseren Newsletter mit Ihnen in Kon-
takt bleiben. Sie können ihn unter https://www.ekeb.de/artikel/
newsletter-bestellen.htm abonnieren. Viele weitere Anregungen 
zum Auftanken und Nachdenken finden Sie auf https://www.ekbh.
de/corona-gedanken-und-impulse (diese Seite wird regelmäßig ta-
gesaktuell von mir gepflegt). 

Gerne stehen wir auch übers Pfarramtstelefon zum Gespräch zur 
Verfügung. Wenn Sie uns nicht direkt erreichen, rufen wir gern zu-
rück. Wenn nötig, vermitteln wir auch gern jemanden, der eine Be-
sorgung macht, wenn Sie wegen des Coronavirus selbst nicht mehr 
aus der Wohnung dürfen. 

In diesen außergewöhnlichen Zeiten bitten wir Sie, fürbittend all de-
rer zu gedenken, die beruflich, oft über die Kräfte, mit der Eindäm-
mung und Bekämpfung der Pandemie zu tun haben. Wir beteiligen 
uns weiterhin am abendlichen Gebet in den Häusern. Vielleicht mö-
gen Sie dabei auch mitmachen. Eine einfache Anleitung dazu finden 
Sie auf unserer Homepage unter https://bit.ly/2UFkhNw 

Bleiben Sie behütet! Wir sind in Gedanken und Gebeten miteinan-
der verbunden! Und: Frohe Feiertage!

Das biblische Motto für die kommende Woche:
Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von Ewigkeit 
zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des Todes und der Hölle. 
Offenbarung 1,18

Kath. Seelsorgeeinheit 
Batzenberg-Obere Möhlin 
Kath. Pfarrgemeinden St. Hilarius, Bollschweil + 
St. Peter und Paul, St. Ulrich
Anton-Fränznick-Weg 2,
Tel.: 07633/5317; Fax: 07633/802 344, 
E-Mail: Dorothea.Rees@kath-bom.de
Homepage: www.kath-bom.de 
Pfarrbrief per mail? 
www.kath-bom.de/pfarrbriefabo 

 (Fortsetzung Seite 6)
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Hinweise  
Katholische Seelsorgeeinheit Batzenberg-Obere Möhlin 
In diesem Jahr können wegen der Corona-Pandemie keine Oster-
gottesdienste in den Kirchen gefeiert werden. Im Pfarrblatt, das in 
allen Kirchen ausliegt, und auf der Homepage der Seelsorgeeinheit 
Batzenberg-Ober Möhlin (www.kath-bom.de) sind Informationen 
und Anregungen zur Gestaltung der österlichen Tage zu finden. Für 
Gründonnerstag, Karfreitag und Ostern liegen in den Kirchen Vor-
schläge für „Hausgottesdienste“ aus.  
Von Herzen wünschen wir allen ein lebendiges und frohmachendes 
„Ostern in den Häusern“! 
  
Gründonnerstag, 9. April - Messe vom Letzten Abendmahl 
Am Gründonnerstagabend werden die Anliegen und Bitten, die 
eingegangen sind, bei der Eucharistiefeier vom letzten Abendmahl 
(abends um 19:00 Uhr) auf den Altar gelegt, so dass bei dieser Fei-
er zeichenhaft doch viele dabei sind. Für die Haushalte und Famili-
en gibt es einen Vorschlag für einen Hausgottesdienst, der auf der 
Homepage veröffentlicht und in den Kirchen ausgelegt sind. Die 
Eucharistiefeiern an diesem Abend werden – wie an allen Tagen - 
von verschiedenen Orten aus per Livestream übertragen. (siehe Hin-
weise auf der Homepage) 
  
Karfreitag, 10. April -  Die Feier vom Leiden und Sterben Christi 
Den Karfreitag feiern wir ebenfalls Zuhause. Es ist sicher sinnvoll an 
diesem Tag dem Kreuz in der eigenen Wohnung einebesondere Auf-
merksamkeit zu schenken Dies kann geschehen, in dem wir es bei ei-
ner Gebetszeit am Nachmittag um 15:00 Uhr (Todesstunde Jesu) das 
Kreuz auf den Tisch in die Mitte holen, es schmücken und dazu aus 
der Leidensgeschichte Jesu lesen. Auch liegen Vorschläge für eine 
häusliche Feier aus, bzw. sind auf der Homepage zu finden. Vielleicht 
kann man an diesem Abend persönlich oder als Familie auch den 
Kreuzweg Jesu gehen. In den Kirchen wird ein Kreuz zur persönli-
chen Verehrung aufgestellt sein. 
  
Karsamstag, 11. April - Feier der Osternacht 
Das Osterlicht wird in Kirchhofen gesegnet. Dort findet ohne Betei-
ligung der Gläubigen die Liturgie satt. Von dieser Osternacht aus 
wird das Osterlicht in die Gemeinden verteilt. Wenn das Osterlicht 
in der jeweiligen Kirche ankommt (ca. 21:00 Uhr), wird in der Kirche 
die Osterkerze entzündet und auch das Osterwasser gesegnet (ohne 
Beteiligung der Gläubigen).  
Dann wird ein festliches Glockengeläut den Sieg des Auferstandenen 
in unseren Gemeinden verkünden. Wenn Sie es wünschen, stellen 
Sie zu dieser Zeit eine Kerze vor die Tür. In manchen Gemeinden wird 
das Osterlicht von Verantwortlichen durch die Straßen getragen. Die 
Kerzen könnten dann entzündet werden. Eine direkte Lichtübergabe 
von Mensch zu Mensch ist nur innerhalb der eigenen Familie mög-
lich.In den Kirchen stehen ab Samstag auch die kleinen Osterkerzen 
(meist Becher-Kerzen) bereit und können gegen einen Spende ge-
holt werden. Spende einfach in den Opferstock legen.  
  
Ostersonntag, 12. April - Hochfest der Auferstehung des Herrn 
Alle Kirchenglocken werden auch am 1. Feiertag um 10:00 Uhr läu-
ten (15 Min), um an den Oster-Sieg Jesu Christi zu erinnern. Tagsüber 
brennt in der österlich geschmückten Kirche die Osterkerze. Das Os-
terlicht und das Osterwasser können mitgenommen werden. Bitte 
immer auf das Einhalten der Sicherheitsmaßnahmen achten!  

  
Ostermontag, 13. April 
Nach dem Lukasevangelium gesellt sich Jesus zuerst den Em-
maus-Jüngern auf dem Weg zu, bevor er sich den ängstlich einge-
schlossenen Aposteln in Jerusalem zeigt. Der Auferstandene lässt 
sich nicht festhalten, sein Bei-uns-Bleiben wird auf dem Weg erfah-
ren. (Te Deum 4/20 S.292) 
  
Sonntag, 19. April, 2. Sonntag der Osterzeit - Weißer Sonntag – 
Sonntag der Göttlichen Barmherzigkeit 
Die Feiern der Erstkommunion sind aus gegebenem Anlass alle ver-
schoben. Das ist – vor allem für die Erstkommunionkinder und de-
ren Familien besonders schwer. Alle haben sich vorbereitet und auf 

dieses Fest gefreut. Aber wir werden die Erstkommunion mit aller 
Freude und Schönheit später nachholen!    

Wir feiern Ostern ganz anders in diesem Jahr, wir feiern Ostern in 
den Häusern. Unsere Kirchen aber sind gerade jetzt für viele von uns 
Kraftorte, an denen wir innere Geborgenheit und Heimat in Gottes 
Nähe finden. Es gibt in diesem Jahr auch an Ostern viele Einschrän-
kungen und Vorsichtsmaß-nahmen, diese alle sehr sinnvoll sind. 
Durch sie schützen wir einander vor Infektionen. Trotz allem wird es 
Ostern. Christus ist stärker, das wollen wir feiern mit ganzer Kraft und 
mit starkem Glauben.  
  
Die Pfarrbriefe liegen in den Kirchen und in einigen Geschäften aus. 
Alle Anregungen zu den österlichen Tagen finden sie auch auf unse-
rer Homepage. Für alle Kar- und Ostertage liegen in der Kirche Vor-
schläge für ein Hausgebet aus. Diese Vorschläge finden sie auch auf 
unserer Homepage. (www.kath-bom.de) 

Gesegnete Kar- und Ostertage! 
 
 St. Hilarius, Bollschweil  
Gestaltung der Kartage und Ostern 2020 für Bollschweil
 Am Gründonnerstagabend wird der Ölberg hinter der Kirche in 

Bollschweil mit Lichtern gestaltet sein.
 Am Karfreitag, zum Gedenken des Leidens und Sterbens Jesu: 

In der Kirche wird ein Kreuz zur persönlichen Verehrung aufgestellt 
sein. Wer gerne möchte, kann zur persönlichen Kreuzverehrung 
eine Blume mitbringen. (auch hier achten Sie bitte auf den Abstand!) 

Osternacht am Karsamstag
Das „Osterlicht“ verkündet auch in diesem Jahr von der Auferste-
hung Jesu zu Ostern. Gerade in der verdunkelten Welt durch die Co-
rona-Pandemie wird es zum Zeichen der Hoffnung für uns Alle.

Auch in unserer Pfarrkirche wird in der Osternacht die neue Osterkerze 
entzündet - ohne die Anwesenheit von Gläubigen. Wir würden uns freu-
en, wenn wir unsere österliche Freude miteinander durch das Anzün-
den von Kerzen ab 21 Uhr in unseren Fenstern teilen. Christen, Gläubige 
aller Konfessionen und alle Menschen auf der Suche nachSinn und Ant-
wort des gegenwärtigen Leids laden wir ein zu diesem symbolischen 
Miteinander. Wie in den vergangenen Jahren haben Sie die Möglichkeit 
kleine Osterkerzen mit Motiv gegen einen Spendenbetrag zu erwerben. 
Die gesegneten Kerzen sind ab Karfreitag in unserer Kirche abholbereit. 
Sie können diese auch telefonisch bei Fam. Dischinger, Tel. 8608 bestel-
len - mit kontaktloser Lieferung nach Hause.

Alle Kirchenglocken werden mit dem Anzünden des „Osterlichts“ 
für 15 Minuten läuten. Nach dem Verstummen der Glocken sind Alle 
eingeladen, vor Ihren Häusern oder auf den Balkonen instrumental 
oder gesanglich mit dem Taize- Kanon „Halleluja – Ihr seid das Licht 
in der Dunkelheit der Welt“ in die österliche Freude einzustimmen.

Auch wir wollen in der Osternacht das Licht des Osterfeuers in Later-
nen durch unsere Bollschweiler Straßen tragen. Menschen unserer 
Gemeinde verteilen das Licht. Wenn Sie auch um 21 Uhr zusätzlich 
zur Osterkerze am Fenster eine Kerze vor Ihre Haustüre stellen. Mit 
dem Halleluja feiern wir Ostern. 

 St. Peter und Paul, St. Ulrich 
„Siehe, geschwunden ist allerorten das Dunkel!“ 

Liebe Gemeindemitglieder! 
Damit das Osterlicht auch in diesem Jahr und trotz aller derzeitigen 
Einschränkungen in unseren Häusern leuchtet, möchten wir es in der 
Osternacht in unser Dorf bringen.  

Bitte stellen Sie dazu am Samstagabend eine Kerze geschützt in ei-
nem Windlicht oder einer Laterne gut sichtbar an die Haustür. Die 
Häuser im Dorf und im Geiersnest werden in jedem Fall besucht. Die 
„Außenbezirke“ (Aubach, Gütle, Bitterst, Kohler, Schweighof, Hoh-
bühl und Kaltwasser) bitten wir jedoch um eine Anmeldung bei Ur-
sula Gutmann (Tel. 417) oder Monika John (Tel. 920 91 37). 

Ihnen und Euch allen gesegnete Kar- und Ostertage! 

Gemeindeteam St. Ulrich 
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Ergebnis der Pfarrgemeinderatswahl -  
Veröffentlichung des Wahlergebnisses 

Bei der Wahl des Pfarrgemeinderates in der Kirchengemeinde Batzenberg-Obere Möhlin am 5. April 2020 wurden gewählt:  

Wahlberechtigt waren    8461 Gemeindemitglieder  

Es wurden insgesamt  981 Stimmzettel abgegeben.  

Es waren davon 154 Briefwahl-Stimmzettel (gültig)  
  

Gegen das Wahlergebnis kann jede/r Wahlberechtigte beim Wahlvorstand innerhalb einer Frist von einer Woche nach dieser öffentlichen 
Bekanntmachung schriftlich Einspruch erheben. 

Der Einspruch kann nur auf Mängel in der Person eines Gewählten oder auf erhebliche Verfahrensmängel gestützt werden.  
  
05.04.2020 

Lukas Wehrle (Wahlvorstand) 
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Soziale Einrichtungen

„Lebensqualität durch Nähe“ 
Die Nachbarschaftshilfe in Ihrer 
Nähe 

Wenn Sie zur Risikogruppe gehören und zuhause bleiben müssen, 
wenn sie Hilfe benötigen

•	 Beim Einkaufen

•	 Bei der Kinder- und Hausaufgabenbetreuung

•	 Für das Gassi gehen mit Ihrem Hund

•	 Wenn Sie alleine sind und ein Gespräch suchen 

vermitteln wir die ehrenamtliche Unterstützung der bereitwilligen 
Helferinnen und Helfer. 

Herzlichen Dank für diese erfreuliche spontane Hilfsbereitschaft. 

  
Bürozeiten 
Bollschweil (im Pfarrhaus): Mo, Mi und Do von 9 – 12 Uhr 
Ehrenkirchen (im Rathaus Zi. 1.9):  Di und Fr von 9 – 12 Uhr

Gerne beraten wir Sie: Telefon: 07633 / 4065813   
Sie können auch eine E-Mail senden an: hilfe@obere-moehlin.de 
Weitere Informationen finden Sie unter: www.obere-moehlin.de 
 

Soziale Einrichtungen 
Altenhilfe – Essen auf Rädern 
Tel. 07633-8404  

Altenhilfe – Hausnotrufdienst 
Tel. 07633-95330  

Altenhilfe - Hauswirtschaftlicher Dienst 
Tel. 07633-95330  

Beratungsstelle für Senioren und Angehörige 
Prälat-Stiefvater-Weg 3, 79238 Ehrenkirchen, 
Tel. 07633-953320, Frau Ostrowski  

Familie u. Betrieb e.V., St. Ulrich 10, 79283 Bollschweil 
Beratungsgespräche nach Vereinbarung, Tel. 07602 – 910180 
 
Gemeindepsychiatrische Dienste 
im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 
Beratung und Hilfen für psychisch Erkrankte, Sozialpsychiatrischer 
Dienst, Tagesstätte, Betreutes Wohnen u. 
Begleitetes Wohnen in Familien, Belchenstr. 13, Bad Krozingen, 
Tel. 07633/95807-0, Bürozeiten: Mo, Di, Mi u. Fr 9– 12 Uhr, 
Termine nach Vereinbarung, Tel. 07633-958070  

Helferkreis Bollschweil 
Ansprechpartner: Monika Kenk, Tel. 07633-7777 
und Rita Wacker, Tel. 07633-5130  

Hilfe für bürgschaftsgeschädigte Frauen 
DGV, Hans-Sachs-Gasse 7, 79098 Freiburg, 
Tel. 0761-4019879, Mo. u. Di. 9-12 Uhr u. Do. 14-16 Uhr  

Integrationsfachdienst – Beratungsstelle für schwerbehinderte, 
psychisch erkrankte u. hörbehinderte Arbeitnehmer/innen u. 
deren Arbeitgeber 
Holzmarkt 8, 79098 Freiburg, Tel. 0761/36894-500, 
Fax. 0761/36894-455, ifd@ifd-freiburg.de  

Offene Altenhilfe 
Offene Altenhilfe des Caritasverbandes Bad Krozingen, 
Am Alamannenfeld 14, 79189 Bad Krozingen, Tel. 07633-16219 
 
Selbsthilfegruppe Verwaiste Eltern 
Tel. 07636-694 oder 07631-3279  
SOS werdende Mütter e.V. 
Tel. 0160-5520293 rund um die Uhr  

Sozialstation Mittlerer Breisgau e.V. 
Prälat-Stiefvater-Weg 3, 79238 Ehrenkirchen, 
Tel. 07633-9533-0, Frau Meister  

Stiftung St. Nikolauspflege für Sehgeschädigte 
Infos unter Tel. 0711-6564252, 
Am Kräherwald 271, 70913 Stuttgart oder 
06221-619119, Vangerowerstr. 14/1, 69115 Heidelberg
  
Telefonseelsorge 
Tel. 0800-1110111 
(vertraulich, anonym, kostenfrei rund um die Uhr) 
Kinder- u. Jugendtelefon montags – freitags 14-19 Uhr, 
(vertraulich, anonym, kostenfrei) Tel. 0800-1110333 
 
Verkehrspsychologische Beratung 
Dipl. Psych. Gabriele Heublein, Tel. 07665-5921  

Fachstelle Sucht Freiburg, bwlv 
Beratung, Behandlung, Prävention,
Basler Str. 61, 79100 Freiburg 
Tel:0761/156309-0, fs-freiburg@bw-lv.de 

  

Vereinsmitteilungen

Agenda 21 

Veranstaltungen im Bollschweiler Dorftreff „Im Alten Rathaus“,  
Leimbachweg 2 

Liebe Besucher der Dorfmitte:
Das Alte Rathaus und das Bücherregal bleiben bis auf Weiteres 
geschlossen. 

Der Wochenmarkt (diese Woche wegen Ostern einen Tag früher) 
freut sich auf seine Kunden. 

Donnerstag, 09. April, 15.00 bis 18.00 Uhr: Wochenmarkt. 
Mit biologischem Gemüse und Obst von Constantin und mit den fei-
nen Käse-Angeboten von Schaf, Kuh und Ziege von Anne 

Freitag, 17. April, 15.00 bis 18.00 Uhr: Wochenmarkt. 
Mit Fleisch, Wurst und Brot, mit Bio-Gemüse und Bio-Obst und mit 
dem Käsestand. 

Kontakt: 
Wolfgang Schupp, 
Tel. 82503. 
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Dialog in neuen Formen: Der „Digitale Dorfplatz“ 
Auch „Dorf im Dialog“ ist im Corona-Modus. Arbeitsgruppentreffen, 
Aktivitäten und Veranstaltungen sind vorläufig abgesagt. Das ist 
nicht weiter tragisch - wir werden die Programmlaufzeit verlängern 
und freuen uns auf die Zeiten nach Corona. 

Was unter den aktuellen Bedingungen aber keine Pause machen 
darf, sind Gespräch und Austausch innerhalb unseres Dorfes. Wir la-
den Sie gerne ein, den Dialogprozess zu den bekannten, aber auch 
zu neuen, Corona-spezifischen Themen auf anderen Wegen fortzu-
setzen. Dazu haben wir einen «Digitalen Dorfplatz» eingerichtet.  

Wir freuen uns, wenn Sie uns auf https://forum.dorf-im-dialog.de/ 
besuchen und den Dialog der Bürgerschaft dort aufrecht erhalten. 

Welche Themen bewegen Sie jetzt? Was für Sorgen treiben Sie in der 
Zeit der Corona-Krise besonders um?

Ganz konkret gibt es in diesem Forum auch eine digitale Pinnwand 
„Suche und Biete“ für Nachbarschaftshilfe und Tauschangebote und 
einen Bereich mit dem Titel «Dorf unter Corona» für Fragen, Anre-
gungen und Tips zur Bewältigung der aktuellen Situation. 

Gerade jetzt, wo wir auf die Gemeinschaft und Solidarität miteinan-
der mehr angewiesen sind denn je, können wir uns hier gegenseitig 
unterstützen. 

So geht es: 
https://forum.dorf-im-dialog.de/ anwählen, registrieren, das ge-
wünschte Forum anwählen, lesen, schmökern und schreiben. 

Gemeinsam mit dem Bauhof sind wir ausserdem dabei, die von Ih-
nen dringend gewünschte Pinnwand am Milchhäusle, mindestens in 
provisorischer Form, wieder einzurichten. Schauen Sie vorbei – 
analog wie digital. 

Ihre Projektgruppe Dorf im Dialog 
www.dorf-im-dialog.de 

Circus Bollini  
informiert: 

Erfreuen Sie Ihre Kinder mit einem besonderen Ostergeschenk 
“Theater To Go”- Lieferservice:
 Clown Bollo kommt zu Ihren Kindern an die Haustür mit 3 Metern 
Abstand und spielt ihnen die Geschichte 

“Die Häschenschule” mit Musik vor (ca. 30 min) 

oder ein lebensgroßer Osterhase bringt ihren Kindern die Ostereier

Bestellung und weitere Infos unter 0160/7671509 

Schwarzwaldverein,  
Ortsgruppe  
Freiburg-Hohbühl

Alle Wanderungen und sonstigen Aktivitäten unseres Ortsvereins 
sind bis zum 16.04.2020 eingestellt. 

Das Berglusthaus ist ebenfalls geschlossen! 

  
 
Frauengemeinschaft „Schutzmaske“ 
Liebe Bollschweiler! 
Wenn Sie für die Fertigung von „Atemmasken“ noch Stoffe 
(Baumwolle oder Leinen) haben, freuen wir uns über eine Spende.

Dringend benötigen wir aber Gummiband 5mm breit.

Sie können mich telefonisch unter der Nr. 8683 erreichen.

Werde die angegebenen Materialien gerne abholen. 

Mit bestem Dank
Elisabeth Kollmar-Burkart 

Ende des redaktionellen Teils



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
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zutaten 
6 hartgekochte Eier
1 rohes Ei
1 TL Zitronensaft
Pfeffer, Salz
6 EL Maiskeimöl 
1 Gewürzgurke
2 TL
1 EL Kapern
1 EL Petersilie
1 Mehl
2 EL Eier
1 EL Milch
Paniermehl

Eier im 
Goldmantel 

Zubereitung
Alle 6 (Oster-) Eier pellen. Für die Sauce 3 Eier halbieren, 
Eigelbe durch ein Sieb in eine Schüssel streichen. Eiweiß 
fein hacken und beiseite stellen. Eigelbe mit Zitronensaft 
glatt rühren und mit Pfeffer und Salz würzen. 

Nach und nach Maiskeimöl unter die Eigelb-Masse rühren. 
Gewürzgurke in kleine Würfel schneiden und zusammen 
mit den Kapern unter die Eiersauce mischen. Petersilie fein 
hacken und mit den Eiweißwürfeln unter die Sauce heben. 

Fett in der Friteuse auf 180 Grad erhitzen. 3 hartgekochte 
Eier in Mehl wenden. Das rohe Ei mit Milch und Salz ver-
quirlen. Bemehlte Eier zunächst im verquirlten Ei und dann 
in Paniermehl wenden. Eier nacheinander in das heiße 
Frittierfett geben und ca. 3-4 Minuten goldbraun backen. 

Eiersauce auf Teller verteilen und frittierte Eier darauf 
anrichten. Möglichst gleich servieren. 

Zubereitungszeit: 30 Minuten, pro Portion 376 kcal.

Hinweis: Alternativ kann man Eier im Knusper-Kleid auch 
mit reichlich Butterschmalz in einer Pfanne ausbacken. 

Tipps & Tricks
Wie lange sind Ostereier überhaupt 

haltbar? Nun, Eier, die in der eigenen Küche 

hart gekocht und abgeschreckt wurden, können 

im Kühlschrank bis zu zwei Wochen aufbewahrt 

werden (vorausgesetzt, die Schale hat keine Risse!). 

Hart gekochte, nicht abgeschreckte Eier lassen sich bei 

Zimmertemperatur bis zu einem Monat lagern. Eine 

wichtige Rolle spielt dabei natürlich, wie alt das Ei be-

reits zum Zeitpunkt des Kochens war. – Es gibt noch 

viele Möglichkeiten, um restliche Ostereier sinnvoll 

zu verwerten. Wie wär’s z.B. mit einer Frank-

furter Grünen Soße, Eier-Tunfi sch-Creme, 

Eier-Champignon-Salat oder Gefüllten 

Shrimps-Eiern? Gut schmecken auch 

„Russische Eier“.
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Unsere beliebteste Aktion  
startet in den Frühling! 
6 Anzeigen schalten - 4 Anzeigen bezahlen*

Rechtzeitig zum Frühlingsanfang starten Sie mit rabat-
tierten Anzeigen im „Blättle“. Starten auch Sie aktiv in 
den Frühling. Na, fühlt sich Ihr Frühlingsanfang schon gut 
für Sie an? 

Unsere Aktion gilt vom 9.3. - 8.5.20 in den 
Kalenderwochen 11 bis 19.

Starten Sie  
in den Frühling!

SICHERN SIE  

SICH JETZT  

IHREN RABATT! 

Bitte Aktionscode 

 P-2020-03* angeben.

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und 
unsere aktuelle Preisliste für Gewerbetreibende und Wer-
beagenturen. *Um in den Genuss dieser Aktion zu kommen 
liefern Sie bitte Ihre druckfähigen, fertigen Anzeigenvor-
lagen (Daten) bis donnerstags, 9 Uhr in der Vorwoche. 
Ebenfalls bitten wir um die Abbuchungserlaubnis, andere 
Zahlungsmethoden sind ausgeschlossen. Alle bestehenden 
Rabatt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen mit unserem 
Verlag sind außer Kraft gesetzt. Jedoch wird das mm-Volumen 
Ihrem Kundenkonto gutgeschrieben. Ihre Anzeigenschaltung 
muss durch sechs teilbar (wöchentliche Erscheinungsweise) 
oder durch vier teilbar (14-tägige Erscheinungsweise) sein und 
in sechs/ vier aufeinanderfolgenden Wochen geschalten wer-
den. Farbzuschläge sind nicht rabattierfähig. Die zwei güns-
tigsten Ausgaben sind für Sie kostenlos. Bitte Aktionscode  
P-2020-03 bei der Anzeigenbestellung angeben. 





ovext 

Evangel i sche Ki rchengemeinde Ehrenki rchen-Bol lschwei l

Ö K U M E N I S C H E R  
O S T E R G R U S S

Der Herr ist auferstanden! Er ist wahrhaftig auferstanden!

Liebe Schwestern und Brüder! 

Die Corona-Pandemie hat allen unseren Plänen - privat, beruflich, gesellschaftlich - einen 
Strich durch die Rechnung gemacht. Viele machen sich große Sorgen, wie es weitergehen 
wird, ob wir gesund bleiben, was aus dem Arbeitsplatz wird. In so kurzer Zeit hat sich so vieles 
dramatisch verändert, was bis vor wenigen Wochen noch undenkbar war. Unsicherheit, 
Krankheit und das Sterben sind uns plötzlich nahe auf  den Leib gerückt …  

Wir möchten Ihnen sagen, dass wir in den Kirchen und Gemeinden im Gebet und mit Rat 
und Tat weiter an Ihrer Seite stehen. 

Seit Menschengedenken hat es das noch nicht gegeben, dass in der Karwoche und an Ostern 
keine Gottesdienste stattfinden können. Wir hören von vielen Gemeindegliedern, dass sie das 
schmerzlich vermissen. Ja, im Fernsehen und Radio und im Internet gibt es viele Möglichkei-
ten, an Online-Gottesdiensten teilzunehmen. Auf  den Webseiten unserer Kirchengemeinden 
haben wir auch eigene Impulse und Andachten für Sie vorbereitet. So sind wir in diesen be-
sonderen Zeiten trotz notwendiger Distanz miteinander verbunden.  

Weil wir uns in diesem Jahr an Ostern nicht in Gottesdiensten versammeln können, rufen wir 
Ihnen den fröhlichen Osterruf  so und sogar ökumenisch zu: „Der Herr ist auferstanden! 
Er ist wahrhaftig auferstanden!“ Diese Botschaft ist schon von alters her eine Heraus-
forderung, und gerade in Zeiten wie diesen besonders. Wir dürfen vom Leben reden, auch 
wenn uns Krankheit und Not auf  die Pelle rücken. 

Seit dem ersten Ostermorgen glauben wir Christen, dass der Tod überwunden ist. Nicht abge-
schafft. Nicht vertagt. Sondern überwunden. Jetzt gibt es nichts Unveränderliches mehr, keine 
definitiven Sachzwänge, keine aussichtslosen Situationen, keine endgültige Verzweiflung, keine 
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hoffnungslosen Typen. Christus ist auferstan-
den. Das ist eine Kraft, deren Dynamit, deren 
Sprengkraft unendlich ist. 

Es gibt, seit jenem ersten Ostermorgen, keine 
hoffnungslosen Situationen mehr. Daran darf  
unser manchmal so kleiner und kümmerlicher 
Glaube festhalten: wenn ich selber ungeduldig 
werde, wenn sich Situationen nicht so ändern, 
wie sie sich eigentlich verändern sollten, wenn 



Dinge anders laufen, als ich es mir wünsche, wenn ich an den Rand der Verzweiflung gerate 
und manchmal sogar an Gott irre werde – wenn es wahr ist, dass Gott Jesus von den Toten 
auferweckt hat, er das Grab verlassen hat und wahrhaft seinen Jüngern begegnet ist, dann gibt 
es definitiv nichts, was Gott nicht zu ändern, zu erneuern, zu beendigen oder zu beginnen in 
der Lage ist.  

Wer das begriffen hat, der ahnt zumindest, dass er nun plötzlich nicht mehr von sich selbst 
und den eigenen notvollen Erfahrungen, sondern vom Leben umzingelt ist. Vom Leben um-
zingelt. Gerade dort, wo wir die Hypotheken der Vergangenheit im Rücken und eine sorgen-
volle Zukunft vor uns haben.  

Dann sieht das Leben plötzlich anders aus. Ich darf  wieder Vertrauen fassen, ich muss mich 
meiner Ängste nicht schämen, ich weiß mich von Gott gesehen und bewahrt.  

Der Herr ist auferstanden!  
Er ist da - auch in diesen schweren Zeiten. 

Wir grüßen Sie sehr herzlich und 
wünschen Ihnen allen ein frohes Osterfest! 

Ihr Pfarrer Lukas Wehrle und Pfarrer Fritz Breisacher

Le! deine Sor!n nieder,
leg sie ab in meine Hand.

Du brauch" mir nichts zu erklären,
denn ich hab #ch läng" erkannt.
Le! sie nieder in meine Hand.

Komm, leg sie nieder, la$ sie los in meiner Hand.
Le! sie nieder, la$ einfach los.

La$ a%& fa%n, nichts 't für deinen Go( zu groß.

Sefora Nelson


